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 Tipps & Termine

Zum Verkehrsgeschehen in Schwarzenberg
Heideweg und 
Sachsenfelder Straße
Auf dem Heideweg im Stadtteil 
Heide sowie im Stadtteil Sonnen-
leithe auf der Sachsenfelder Stra-
ße finden derzeit Arbeiten zum 
Straßen- und Fußwegbau unter 
Vollsperrung für den Fahrzeug-
verkehr statt. Auf beiden Straßen 
kann beidseitig nur bis an die 
Baustelle herangefahren werden. 
Das Bauende ist für beide Bau-
stellen für den 2. Oktober 2020 
geplant.  

Brücke 
an der Bahnhofstraße/Kaufland
Die Brücke von der Bahnhof-
straße zum Einkaufszentrum 
Kaufland ist ab dem 17. Au-
gust 2020 bis voraussichtlich 
Ende November für den Fahr-
zeug- und Fußgängerverkehr 
voll gesperrt. Durch den Eigen-
tümer erfolgt eine Sanierung 
der Brücke. Die Zufahrt zum 
Einkaufszentrum ist dann nur 
noch über die Karlsbader Stra-
ße möglich.

Pöhlaer Straße
Auf der Pöhlaer Straße in der Ort-
schaft Grünstädtel laufen derzeit 
Arbeiten zur Verlegung der Trink-
wasserleitung. Der Abschnitt zwi-
schen der Einmündung an der B 
101 und dem Abzweig Crandorfer 
Berg ist für den Fahrzeugverkehr 
voraussichtlich bis 30. Oktober 
2020 voll gesperrt.
Crandorfer Straße
Das Bauende des Stützmauer-
baus an der Crandorfer Straße 
– eine Baumaßnahme des Erz-

gebirgskreises – verzögert sich 
aufgrund von erforderlichen 
Mehrleistungen, zusätzlichen 
Höhenanpassungen zum Geh-
weg und lange Lieferzeiten von 
weiteren Stützwandelementen. 
Die Vollsperrung wird aus den ge-
nannten Gründen voraussichtlich 
noch bis zum 4. September 2020 
benötigt.
Weitere Informationen erhalten 
Sie auf unserer Internetseite 
www.schwarzenberg.de unter 
Leben, Aktuelles.

Grundstücksangebot der Großen 
Kreisstadt Schwarzenberg

Sie suchen ein Baugrundstück? Die Stadt Schwarzenberg hat dazu 
folgende Angebote:

• Grundstück „Kratzbeersteig“ 632 m²
• Grundstück „Erla-Neuanbau“ 774 m² 

Beide Grundstücke können mit einem Ein- oder Zweifamilienhaus 
bebaut werden. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.schwarzenberg.de  
-> Leben -> Aktuelles -> Grundstücke/Gebäude.

Tel. 03774 22540 • www.schwarzenberg.de

• „Historische Altstadt Schwarzenberg“*

  jeden Samstag, 10.30 Uhr ab Schwarzenberg-Information

• „Schwarzenberger Türmer-Tour“

 jeden letzten Mittwoch im Monat, 16.00 Uhr ab Markt

• „Zum Altstadtbummel mit kostümiertem Stadtführer“*

 Juli bis Oktober jeden Montag, 15.45 Uhr ab Schwarzenberg-Information

Große Kreisstadt
SCHWARZENBERG

Erzgebirge

Weitere Termine & individuelle Angebote gern nach Absprache möglich!

Stadtführungen
IN SCHWARZENBERG

Unsere regelmäßigen Termine im 2. HJ 2020:
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Kinder- und Jugendbüro Schwarzenberg (KiJuB) in der Schwarzenberger Altstadt 
freut sich auf Besucher

Der Kreisjugendring Erzgebirge 
e.V. ist seit 2001 mit Angeboten 
der Kinder- und Jugendarbeit in 
Schwarzenberg etabliert. Mit dem 
Vorhaben „Kinder- und Jugend-
büro“ ist 2019 ein weiteres Pro-
jekt im Rahmen der Förderung 
der Richtlinie Nachhaltige soziale 
Stadtentwicklung ESF 2014 -2020 
an den Start gegangen. 
Das Kinder- und Jugendbüro 
wurde als niederschwelliges An-
gebot in der Schwarzenberger 
Gebietskulisse Altstadt etabliert 
und soll Kindern und Jugendli-
chen als Anlaufstelle sowie Mög-
lichkeiten beteiligungsorientier-
ter Freizeitangebote bieten. Die 
jungen Menschen sollen aktiv 
und verantwortungsbewusst ihr 
eigenes Lebensumfeld mitge-
stalten, wodurch die Teilhabe an 
gesellschaftlichen Prozessen, kul-
turellem Austausch und sozialem 
sowie gesellschaftlichem Engage-
ment gefördert wird. 

Interessierte finden das Schwar-
zenberger Kinder- und Jugendbü-
ro im Herzen der Stadt, nämlich 
am Oberen Tor 1.Die offizielle Er-
öffnungsveranstaltung fand am 
30.06.2020 statt. Mit einer BMX-
Show in der Altstadt sowie der 
Präsentation eines Skatefilm´s 
und Vorträgen im „Kinder- und 
Jugendbüro“ selbst, ermöglichten 
die am Projekt teilnehmenden  
Kinder und Jugendlichen den Be-
suchern einen Einblick in ihren 
Alltag und ihre Freizeitgestaltung. 
Herr Franze, Vorstandsvorsitzen-
der des Kreisjugendrings Erzge-
birge e.V., konnte zur Eröffnung 
Herrn Dr. Leder vom Sächsischen 
Staatsministerium für Regional-
entwicklung, Oberbürgermeiste-
rin Heidrun Hiemer, Vertreter der 
Stadtverwaltung und natürlich 
Kinder- und Jugendliche sowie 
deren Angehörige begrüßen. Das 
Projekt läuft noch bis zum 31. Au-
gust 2021. 

Kinder und Jugendliche sind 
herzlich eingeladen, sich die An-
gebote des Kinder- und Jugend-
büros anzusehen und aktiv mit-
zuwirken! Ansprechpartnerin ist 
Constanze Speer.
Tel.: 03774 / 7389270, 
Mobil: 0162 / 7003131
E-Mail: 
constanze.speer@kjr-erz.de
Die Zuwendung zur Förderung 

des Projektes wurde mit Bescheid 
der Großen Kreisstadt Schwar-
zenberg im November 2019 an 
den Projektträger Kreisjugend-
ring Erzgebirge e.V. weitergelei-
tet. Die Fördermittel stammen zu  
95 % aus Mitteln des Europäi-
schen Sozialfonds und des Frei-
staates Sachsen sowie zu 5 % von 
der Großen Kreisstadt Schwar-
zenberg.

Förderung von dem aus dem Europäischen Sozialfonds 
mitfinanzierten Vorhaben (RL Nachhaltige soziale Stadt-
entwicklung ESF 2014 – 2020) - Einzelvorhaben Nr. 10 
des Gebietsbezogenen Integrierten Handlungskonzep-
tes (GIHK) der Großen Kreisstadt Schwarzenberg
Projektträger: Kreisjugendring Erzgebirge e. V.

handelnd im Auftrag des Freistaates Sachsen,
vertreten durch das Landesamt für Straßenbau und Verkehr
Niederlassung Zschopau Vorbereitung der Planung für das Pro-
jekt: S 271, Ersatzneubau Brücke BW 6 ub Pöhla

Dulden von Vorarbeiten auf Grundstücken der
Gemarkung:	 Pöhla
Flurstücke:	 87/6, 87/34, 163, 166/1, 172/1, 202/6

Der bereits bekanntgemachte Ausführungszeitraum (04.08. bis 
31.08.2020) für die Baugrunduntersuchungen verschiebt sich bis 
voraussichtlich 30.09.2020.

Bei Fragen, wenden Sie sich an:
Herrn Timo Eckert,
Ingenieurbüro Eckert GmbH, Chemnitz
Telefon: +49 371 53012-12
Telefax: +49 371 53012-10
E-Mail: t.eckert@eckert-chemnitz.de

Hainichen, 24.08.2020

Mathias Mehn, Prokurist

 Tipps & Termine

Besuch der Partnerkommune Ipsheim

Im März 2020 fanden die Kom-
munalwahlen in Bayern statt, 
bei der es auch zu einem Wech-
sel des Bürgermeisters in unserer 
Partnerkommune kam. Seit dem 
01.05.2020 ist Stefan Schmidt 
Erster Bürgermeister der Gemein-
de Ipsheim. 

Am 14./15.08.2020 besuchte 
Oberbürgermeisterin Heidrun 
Hiemer zusammen mit der Orts-
vorsteherin Gisela Schmidt und 
weiteren Teilnehmern die Part-
nerkommune, um Stefan Schmidt 
zum Amtsantritt zu gratulieren 
und über die Fortführung der 
Beziehungen zu sprechen. Beide 
Seiten waren sich einig, dass die 
guten Verbindungen aufrechter-
halten und gepflegt werden sol-
len. 
Im Jahr 2021 wird das 30-jährige 
Bestehen der Partnerschaft mit 
einer Feier in Ipsheim begangen.

Bürgermeister Stefan Schmidt 
informierte zu aktuellen Entwick-
lungen der Gemeinde und zu ge-
planten Baumaßnahmen. Unter 
anderem wird in den Ipsheimer 
Weinbergen ein so genannter ma-
gischer Punkt „terroir f“ errichtet. 
Diese Punkte gibt es in verschiede-
nen Weinbauorten Frankens. Sie 
weisen immer auf ein besonderes 
Thema rund um den beliebten 
Wein hin. In Ipsheim wird es Infor-
mationen zum Gärprozess geben. 
Damit soll ein neuer touristischer 
Anziehungspunkt entstehen. 
Am Abend gab es eine Gesprächs-
runde, an der auch Altbürgermeis-
ter Paul Ruhl, seit 2014 Träger 
der Ehrennadel „Schwarzenberger 
Edelweiß“, teilnahm. 

Am 15.08.2020 wurden die neu er-
öffnete Vinothek und die Produkti-
onshalle der Winzerfamilie Kreisel-
meyer, allen Schwarzenbergern als 
Betreiber des Fränkischen Wein-
dorfs beim Altstadt- und Edelweiß-
fest bekannt, besucht. Als besonde-
re Überraschung für die 
Oberbürgermeisterin spielten die 
Ipsheimer Blasmusikanten zu ihrer 
Begrüßung den „Steigermarsch“. 
Ein sehr bewegender Moment für 
alle Anwesenden. Mit vielen tollen 
Eindrücken ging es am Nachmittag 
zurück nach Schwarzenberg. 

Fotos: Stadtverwaltung
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